
Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 118.
Mittwoch, den 25. Mai 1881.

(2326-1) Grkenntni«. ».r. 4625.
bn. ^ ' " . ^amcu Seiner Majestät be» Kaisers
°„ «?̂  ̂  ̂  Bandes, als Pressgcricht in Laibach
Man t - ^ ̂ " ' ' ^ Staatsanwaltschaft zu Recht

^ - - ^ r Inhalt der in der Nummer !14 der in
"«ach " l slovenischcr Sprache erscheinenden

20 'w 5" ''Eilschrift ,.8Iovu»«ki Kurn6" vom
rinn ^ ^ " ' " " ̂ ^ Ueberschrist .Mrodn»
„j.^l ' l l lviw»t l>H ?lil»oi-»Ilvm in nauöni mi-
p ^ abgedrncllen Artikels, beginnend mit

^.. " ' ^ " u v j ,»!<!^^!»" und endend mit ,.,'ri
^ ' " ' ^ ' ^ l " . begründe den Thatbestand des Vrr-
n°^ « M " l d'c öffentliche Nnhe und Ordnung

Ct N ' ^ " ^ dc'nnach gcmäsj der 88 4«Uund ^W
in? ' l . ^ von der l. l. Staalsanwaltschast

.̂Nlbach versiigte Vcschlagnahmc der Nummer
w^,°" Keilschrift ..«lov0»«!li Xi'lrnlI-vom 20s<en
u»d '^ !̂ bestätiget nnd zufolge der 86 ^
18«̂  n, " ^ Presdneschrs vom 17. Dezember
breit 6 3t. G. K l f>,r i««!i. die Weilerver-
^ ' , " N der gedachten Nummer verboten, auf
betle? li bcr mil Beschlag belealen Exemplare
bc^ . " ' und n„f Zerstörung des Sahcs deS

"'.'"n^ten Altikclö erkannt,
^.^albnch. nm 21. Mai 18«!.

" ^ " ^ ) N771237

Verlautbarung.
^..k ^ ' " Notan^lsaichive beim l. l.
^oesuerichte in Laibcich fehlen die
umzeichneten, in dem Nepertorium des
^weklien I^tars in Loitsch. Johann
sl i i^ ^ Huf fern, eingetragenen Acten»
'""r. namentlich:
j!u,s?^>nftszalil: .^24. Kaufvertrag (»in« <I«W)
Tl,'"'s." Thomas Modic von Vloälapolica und
^1 l? Patcrnost von Pfarrdors. — G. Z,
schs,, /̂lepacle ddto. 11, Oktober 18<l4 zwi-
Cchn,! " " " Drriiif von Zirkniz nnd Agnes
ddtö A " ^ ° " durt, — G, Z. 888, Kaufvertrag
b°n ^ 'Dl ' " l>er l 8 ^ zwischcn Mathias Ierina
W, i> ^ b " l f nnd Johann Molt von dort, -
Ät<u^ ltansvrrlrag ddto, cwcloin zwischen
c>b<.,> . I " i n a „nd Varthlmä Gvsar von
«u^ , " f ^ ^ Z, W2. Kaufvertrag ddto.
6e!„l„. ö""lhm Mathias Icrina und Gregor
btttra. v?" l Oberdorf, - G. Z. W3. «auf-
Utbas ^ « . ^ - öcbruar 1865 zwischen Gregor
Zirlniz _^ l« ' . ^ " "d ^Damian Meden von
Mbrullr 1 ^ ^ , ' ^ . Kaufvertrag ddlo, 20stcn
bach und >̂ sö'uischen Anton Slosvon Martins-
IU36. Cessi ' ^ Prcmrou von dort. - G. Z.
Thomas 'w'l.. bdlu. ^'l Juni I8U5 zwischen
^omäi^ ^ " ' " " c von Vloölapolica, Varthlmä
^ut> ' . " ' driest und Theresia Patcrnost von
ülum?i^7 ^ . Z. w?2. Ehepacte ddto. Uten
!chl?in' " zwischen Franz Hribar von Unter»
^ 2 ,̂  und Ursula Otonil'ar von Otonica. -
z H / " 7 9 . ilanfvertrag ddlo. 22, August 1665
l̂ niV Johann Nal von Zrravnica nnd Stefan
dbiy V ° n ^rahovo, - G. g, N25. Ehepaele
d»̂  ^ Banner 1806 zwifchen Johann Kova îc
^-"laitinsbach und Gertraud StraMar von

' ^ G g . 1142. Ehcpncte ddto. 18. Jänner

1866 zwifchcn Johann Krajc von Grahovo und
Gertraud Mulz von dort. — G, g 1170. Ueber»
gabsvertraa. ddto, 8 März 1866 zwifchen ?lpol°
lonia und Johann Salcl von Zirlniz. — G. Z.
1Ü79. Ehcsiactc ddto. 2A. Jänner 18U9, gefchlos-
sen von Gregor Gabrcjnn und Andreas Punlar
von Mauniz und von Katharina, Elisabeth nnd
Andreas Lcvar von Grahovo. — G. g. 1U42,
Uclieraabsvertrag ddto, 17. Dezember 1869 zwi«
schen Johann Godeöa und Johann Gudrsa von
Obrrplanina, — G. Z, 1651. Zusahartilel dbto,
11. Jänner 1870 zum Uebergabsvertrogc G. Z.
1lU2. — O. g. 1726 Cession ddto. I^j, August
1870zwischen Thomas und Maria Opeln von Seu-
öcel. — G. Z, 2188. Kaufvertrag ddto. 24. August
1873 zwischen Maria Tratnikund der minder«
jährigen Franeisca Tralnilvon Godovic', — G. Z.
2291. Kaufvertrag ddto, 7. Oktober I87A zwischen
Michael Tckavl von St. Veit «nd Johanna
Hili von Groslolilal. — G. Z. 2?6ü. Zusa^
artilrl ddlo. 1. Mai 1874 zu dem von Franz
Kovalil' von der heil. Dreifaltigkeit gefchlossrnen
(the« und Erbvertragc ddto. 2 ĵ. Jänner 1872
— (Y. Z. 32Ü5. Ehepacle ddto, 19 Jänner 1875
zwifchrn Theresia Zajc von Zimcrcc und Josef
Lrvstig von cbcndurt. — G. Z, 346U, Schlild»
erklärung ddto. 27, April 1875 zwischen Franz
Gornit von Grahovo nnd Thomas Mobic von
Bloölaftolica. — G, Z. ^631, Zahlnngslöschungs.
Quittung ddto. I . Ju l i 1875 zwischen Andreas
Otonilar von Zirlniz und Johann Petrovtii
von Niedcrdors. — G. Z. 365)9. Kausvertrag
ddto, 17, I n l i 1875 zwischen Maria und Michael
Naglii von Sairach. — G. Z, 3722, Kanfvcrlrag
ddto. 21. Angnst 1875 zwischen Naglii Thomas
lind Johann Fortuna, beide von Sairach. —
G. Z, 3723, Du llut,» oodum zniischcn Demöar
Gregor und Joharn Fortuna, beide von Sai-
räch, G. ^ j . :l?2"l. I)c <lut,u ocnl«,« zwischen
Matthäus Selal nnd Johann Fortuna, beide
von Sairach. — G. Z, 3725, Kaufvertrag bdlo.
21.Nugnst 1875, zwischen Franz Uiaznoznil und
Johann Fortuna, beide von Sairach. — G. Z.
3757. Uebergnbs», zuqleich Ehe» und Erbvrrtrag
ddlo 7. September 1875 zwifchen Georg Pintar
und Maria Graiä, beide von Nabcnscld. —
G, Z. 3821. Kausvertrag ddlu 22. Oktober 1875
zwischen Paul Stare und Jakob Fortuna, beide
von Sairach. - G. Z. 3950 Uebergabsvcrtrag
ddto. 23. Jänner 1876 zwischen Johann Turk
von hotedcrschiz und dessen (tllcrn — G, u,
3951. Ehepactc ddto. 23. Jänner 1876 zwischcn
Johann Turk von Hl'tederschiz und Maria Zarli
von dort. — G. Z 4033, Einvolleilinnasersln
rung ddto, 2«. Februar 187« von Primus Brlaj
von Ärl'aja an seine .«indcr. — G. ̂ . 4l)!j4.
SchenlnugSurlnlide ddto. 28, Febrnar 1876 von
Prilnus uub Mnrgareth Bccaj von Beiaja an
den Sohn Johann, — G. Z. 4035. Du äaw
«lxlom dieselben an die Tochter Maria, — G Z
4036, Do lillto «uäom dieselben an den minder»
jährigen Sohn Anton. — G Z 4037. Einvrr»
leibnngs', respeetivc Abtretungserklärung ddto,
28. Februar 1876 von Primus Becaj von Be-
illja an seine Kinder, — G. Z. 4105, Grund«
lrennungSbewilligunll ddto. I, April 1876 zwi-
schen Matthäus Kosmai von Mcrsliwerch und
Helena, Maria und i!ulas Selal von Ian'adolina.

- O. Z. 4173. Ehcpacte ddlo. 10. Mai 1876
zwischen MatlhäuS hribar von Bloslapolica und
Margarelha Marolt von Wolssbach, - G. Z.
4300, Cession ddto, 8. Jul i 1876 zwifchcn Kn'
tharina Voniina von Untertrebusche und dem
minderjährigen Franz Nupnil von Unterlanomlc,
— G. Z. 4335. Zahlungsquittung ddto. 27sten
I n l i 1876, ausgestellt von Anton Ule von Nie»
derdors an Johann Pclrovöii,' von dort. —
G. Z, 4405. Ucbcrgabsvcrtrag dbto. 10. Oktober
1876 zwischen Franz und Anton Marolt von
Wolsibach, —H.4406. Ehcpacte ddto, I0.Oltober
1876 zwischen Franz Marout von Wolfsbach und
Gertraud Lenartiö von Raunil.

Nachdem nun die Zeit, binnen
welcher infolge Aufforderung dcr t. l. I
Notariatstammer der gewcfene Notar
Herr Johann Ritter v. Höffern die ab«
gängigen Acte beizubringen angewie'?n
wnroe, bereits fruchtlos verstrichen ,st,
so wrrdcn die Betheiligten zur Wahrung
lhrer Rechte, sowie die löblichen Behörden,
in deren Verwahrung sich die abgängigen
Actenstücke allenfalls befinden würden,
von dem entdeckten Mangel mit dem
Ersuchen in Kenntnis grfrtzt, die allen»
falls m ihrer Verwahrung befindlichen
Ausfertigungen (oder Urschriften) behufs
Vervollständigung der Notariatsactcn nnd
nüthigrnfalls Ertheilung weiterer Aus»
fcrtlgungcn an die gefertigte Notariats»
tammcr abzugeben.

Die abgegebenen Ausfertigungen
werden nach gemachtem Amlsgebrauche
wieder zurückgestellt werden.

Lalvach, am 21. Mai 1881.
i t . k. NotariatSkammer für Krain.

Dr. Bart, Suppanz,

l2286—2) Kunümackun». Nr 1744
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß-

heil dcS 8 2" des kandrsgcsehcs vom 25, März
1874, L. G. V l , vom 7. Mai 1874, g, 12. die
nus Gnmblaa,c der zum Behufe der
Anlcgnug eines neuen (Grundbuches fttr

dic Stcucrgcmcinde Dörfern
gcpslogeiien iiihebuiinen versassen ÄeslydoglN
nrosl drn l'l-richtiale,, Verzeichnissen del biegen-
schasten, der Cople der Cataslrnlmappe und den
(trheoungsprotolollen in dcr dicsgrrichtlichrn
Amtslanzlci bis

6. J u n i 1881
znr allgemeinen Einsicht ausgelegt werben, an
welchem Tage auch über allfälligc Einwendungen
die Weilern Erhebungen vorgenommen werden.

Dir Uebcrllllgung allel Privatfo!denude»,
bei welchen die Bedingungen der Amoitisirrung
eintreten wird, unterbleiben, wenn der Ver
Pflichtete vor der Verfassung der Grundbuche
Einlage um die Äiichtübcrlragung ansucht.

K. l, Bezirksgericht Lack. am 20. Mai 1881.

(2278-8) Gllicl«loorllläun„. i»ir. 4b4il
Der unbekannt wo befindliche Wirt und

Greisler Gregor Vovl von Ob'rnrem wirb
aufgefordert, seinen Erwerbsteu per
13 fl 17 lr. aä Art. 30 und lin>
gemeinde Oberurem

b i n n e n 14 Tag>
beim l, l. Stcueramte Senosetsch zu d^'^ngkli.
widrigenfalls sein Gewerbe von Amtsweaen
gelöscht werden wird.

K, l. Bezirlshlluptmannschaft Vbelsbera, am
19, Mai 1881.

(2281—3) KunämnHunl,. Nr. i l l 74.
Vom l. l , Bezirksgerichte in Sittich wird

hicmit brlannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catllstralgcmeinde Sittich

gspslogcnrn Erl>rlillnst! ' >, <
nebst den berichtigten
schasten, die Copir d«'> >̂ u! ^,.
Erhebnngsprolokollr in der l luch
14 Tage zur allgemsl"",
und dass fiil drn Fall. !
mündlich oder schriftlm
gebrach! werden können, erhoben werben sollten,
zur Vornahme weiterer Erhebungen der

2 7. M a i I, I . ,
um li Uhr, in der Gerichtslanzlei bestimmt wirb.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die llrbrrtingung der nach tz 118
Glundbüchsgesebes amortisierdaien Fordriungen
in die neuen zn verfassenden Grundbuchseinlagen
unterbleibi'u kann, falls der Verpflichtete vor
der Vrrsasiung desselben darum ansucht,

K k. Bezirksgericht Sittich, am l< Mai 1881.

(2296-i i) Kxnämuckunl,. Vir 5741
«om l. l. Bezirksgerichte wurlseld wild

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Bchllse der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralssemeinde Großpudlog
gepilogeneü
nebst den l,,
schnslrn, den ^«appriilopicl! uiio i,<i, Eihl'lmoge»
Protokollen durch 14 Tags pc»m ?lisi» dei srsfsil
Einschaltung dieser Km
Einsicht in der dil^
aufliegen,

Fiir den Fall. als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Beschbogcn erhoben werden
sollten, wird znr Vornahme weiterer Erhebungen
der l ag nus den

28. M a i 1881
vorläufig in der Gelichtsln"^'-! l^lnn,»,!

Zugleich wird den v, ':,nnt
gemacht, dass die Urlü-tl^ H5
des allgsliieinen '
bnren Privatfolt
bnchseinlligrn niilrldllidci! llliiü wc,„, be.
Verpflichtete noch vor der Versassuna dieser
Einlage darum ansucht.

K. l Bezirksgericht wurlfeld. nm 2lften
Mai 1881.

A n z e i g e b l a t t .

Haarwuchs-Pomade
*>.,.„ d

 n a c h Prof. Dr. Pytha,
S°(ien°

r besten Mitlel, um den Haar-
*r II» s 1 1 l r k ( 1 " »nd <*»» AuHsallen

N i t **?« »« verhlnderiM zugleich
^VT(] ,n-f

Ul(rS0'> oinwi schönen Glanz und
'"'Rowoi i 8.lcll°rom Erfolg boi Tauscndon

naot. - | Tiegel sllr 2 Monate
l*i.-Hbl0B•»<>kr. liosort dio (m<» isi-ß

* ^ U l b i l M l Katlihausplatz Nr. 4.

^ 9ir. 1407.

^:., Uebertragung
. / n f kP'Z"lbietung.

, bela,... ^kzulsgerichte Adclswg
^ ^ s . i " ? gemacht:

t>e>? 22 Qf ' .^ 'bnch die mit Bescheid
l > - I c h r ^ r 1880, Z. 8737 auf

Nlsck ^'ssdor ^ ^." be«' Anton Könitsch
» k , V . s V ^ ' g e n , auf 1747 si.

^orf ^ " t t a t Urb.'Nr. 3'i !ill Gut
b« 1 . ^ ' " ̂ . 58 kr. auf den
l°dMiom"Ul88 1,
, I'^nha,m)^'"»erichts mit dem
^ n ^ e , K übertragen,

l " i l^/"Wr.chtUdelsberg.am^en

! ls»si >>!n!lMl>s> !>>r Ä!l„nnct l>c>

lcibs» <>,>dc,! n> d>,!em »!n»<N <n s»<«»r A r«
.x<s«lr»«d»>, w e r t « «««b >">d ari>ndl<«>»« H'<f»

«dler<,as<e »4. (Preis , fi,).

(^283—2) Nr. ^033.

Kundlnachlmg.
Vom l. l. Bezirlsgcrichte Gottschee

wird hiemit belannt gemacht, dass über
Ansuchen der Stadtgemcinde Gottschce
die derselben gehörige, im Grundbuche
der Steuergcmcinde Gottschcc 5ud Einl.«
Nr. 103 vorkommende Realität Haus«
Nr. 47 parcellenweise am

2. J u n i 1881 ,
vormittag« 0 Uhr. hiergerichls versteigert
wird. wozu Kauflustige mit den, Bemerken
vorgeladen werden, dass die Lmtatlons.
bedinqnisse hiergerichls zu den gewöhn-
lichen Amtsstmldcn eingesehen werden
können. ^. . ,

K. k. Bezirksgericht Gotlschec. am
1ö. Vlai l ö t t l .

i Proiscourants für k. k Staatsbeamte übor

Unlformkleider u. Unlformttorten
vorsendüt franco di<-

Unlformlerungs-Anstalt „zur Krieffsmedullle'S Moriz Tillers (Jo.
Wien, Vll . , Manaliilferstrasso Nr. 22. (537) 61 —Hl

(22W-2) Nr. 4711.

E d i c t
zur Einberufung drr VerlassenschaflSgläu.
dlgcr nach dem verstorbenen Herrn Stefan

Turk , Pfarrer zu Vrußniz.
Von dem l. l. stüdl..deleg. Bezirksgerichte

Nudolfswcrt werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassmschafl des am
tt. März 1881 mit Testament verstorbenen
Hcrrn Stefan Turk, Pfarrer zu Vrußnlz,
eine Forderung zu stellen haben, anfarfordert,
bri diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche am

28. J u n i 1881
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen« den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angcnuldetcn For-
derungen erschöpft würde, lcln weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürl.

K. k. städl.-beleg. Bezirksgericht Ru.
dolfswcrl, am I .Mai 1881.

(2049-3) Nr. 2770.

Aufforderung
an die

VerlafsenschaftSstläubiger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein wer-

ben diejenigen, welche als Gläubiger an
die Vcrlasse»schllfl des am 14. Dezember
187!» zn Stleine ud int,c«t,lUo Verstor«
denen Pfarrers Herrn Michael Kmetic'
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor»
drrt, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

I I . J u n i I 8 V I ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts zn erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die
Verlassrnschast. wenn sie durch Aezahlunu
der angemeldeten Forderungen erschöpft
wurde lein weiterer Ansprnch zustünde,
als msoferne chnen cin Pfandrecht aebürt
ÄvrU ^ " K g e r i c h t ^ n n , am 2vsten
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(2299—1) Nr. 3630.

Executive
Fahrnisse-Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iakopiö in Laibach (durch D r . Suppan)
die executive Feilbietung der dem A.
Lintschinger in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 55 f l . 42 kr. geschätzten Fahrnisse,
als Gewölbeinrichtung und Spezerei-
waren verschiedener Ar t , bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

7. J u n i
und die zweite auf den

2 0 . I u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, im Verkaufsgewölbe des Exe-
cuten in der Froschgasse zu Laibach mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 17. M a i 1 8 8 1 .

(2157—1) Nr. 4543.

Nelicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei wegen Nichl^uhaltung der Lici>

lationsbedmgnisse die Rellcitation der der
Frau Johanna Delhunja von Planina ge»
ho>ig gewesenen, von Anton Slivar von
Vaibach erstandenen, gerichtlich auf I960 st.
und 750 fl. geschätzten Realitäten Lud
Rectf.»Nr. 34 und 24/1 ad Herrschaft
Haasberg bewilliget und zur Vornahme
derselben die Tagsatzung auf den

30. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass obige
Realitäten bei derselben auch unter dem
Schätzungswerte an die Meistbietenden
hintangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Voitsch. am 12ten
April 1881.

(2257—3) Nr. 3364.

Erinnerung
an Helena K i l e r von Großdorf, respec-

tive deren unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird der unbekannt wo befindlichen He»
lena Kiler von Oroßdorf. respective deren
unbekannten Erben, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Maria Aribar von ObersclM»
dorf die Klage pcto. Ersitzung der Rea-
lität Betg..Nr. 873 aä Herrschaft Gurlfeld
eingebracht, und wird die Tagsatzung hie»
rüber auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Josef Griiar von Koöno als Curator ää
actum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelf« auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab«
iüumun» entstehenden Folgen selbst beizu-
messtn haden wird. « ' ' "

März 1831.

(2293—1) Nr. 4879.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Miittling wird

dem Ferdinand Kriötof, rücksichtlich dessen
unbekannten Erben hiemit erinnert, dass
der an Ferdinand Kristof lautende Ta»
bularbescheld Z. 3500 dem diesen unter
einem aufgestellten Curator aä ketum
Herrn Franz Furlan von Möttling zu«
gestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 5ten
Mai 1881.

(2290—1) Nr?2542.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem diesgerichlllchen Bescheide
vom 24. Juni 1878. Z. 5128. auf den
11. Jänner 1879 angeordnet gewesene und
sohin sistierte drille exec. Realfeilbietung
in der Executlonssache des Herrn Emanuel
Fur von Mottling gegen Ive Plesec von
Widoschiz Nr. 22 M o . 100 fl. sammt
Anhang wird mit d«m vorigen Anhange
auf den

4. J u n i 1 8 8 1

reasfumiert.
K. l. Bezirksgericht Mottling, am 5len

Mllrz 1881.

l2289—1) Nr. 4810.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Mötlling

wird den Erben nach dem verstorbenen
Herrn Alois Eder von Laibach hiemit erin»
nert, dass ihnen wegen ihres unbekannten
Aufenthalles Herr Dr. Emil Burger, l. l.
Notar in Möttling, als Curator »ci kcwm
zur Wahrung ihrer Rechte bestellt und diesem
die an Herrn Alois Eder lautende Real«
feilbietungsrubril Z. 2542 zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 3ten
Mal 1881.

(2288—1) Nr. 5254.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling wird

den unbekannt wo befindlichen Katharina
Mikse und Franz Mulavc von Mottling
hiemit erinnert, dass die an dieselben lau»
tenden Realfcilbietungsrubrilen Z 3294,
und zwar für erstere dem ihr als Curator
kä actum bestellten Herrn Franz Furlan
von Möltling und fur den letztern dem
ihm als Curator acl uctum bestellten Herrn
Leopold Fleischmann von MiMling zugestellt
wurden.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am 17ten
Mai 1881.

(2313-1) Nr. 1939.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

auttes Reifniz (uom des hohen l. k.Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Komar von Reifniz Nr. 115 gehöligen,
gerichtlich auf 765 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Reifniz Urb.-
Nr. 103 (̂  vorkommenden Realität bewil«
liget und hirzu drei Feilbietungs'Tag«
satzungeu, und zwar die erste auf den

13. J u n i .
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1881.
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der dies«
gerichtlichen Amtskanzle» mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand'
realität bei der ersten und zweiten
Feilbietuilg nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOproc. Vadium zu Han«
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Orundbuchsextract können m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am I3ten
März l u v i .

(2238—1) Nr. 2153.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Vodnil von Unterschischka die efec. Ver»
stelgerung der dem Johann Iammar von
Assling gehörigen, gerichtlich auf 2529 f l .
l i kr. geschätzten Realitäten im Grund»
buche aä Weißenfels sub Urb.-Nr. 125
und 48 bewilliget und hiczu drei Feil«
bletungs»Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

4. J u n i .
die zweite auf den

2. Juli
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen GerlchlSlanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand»
realllüt bei der ersten und zweiten Feilble«
tung nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseztract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 24sten
November 1881.

(2287—1) Nr. 3<l49.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Fuchs von Semitsch die executive Ver>
steigerung der dem Mathias Primojii von
Dol gehörigen, gerichtlich auf 747 fl. 70 kr.
geschätzten Realität uud Ezclr.»Nr. 36 der
Gteuergemeinde Semilsch bewilligt und
hiezu drei Fellblctungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. J u n i ,
die zweite auf den

2. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an'
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ilicitationebedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein i^proc. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgbprotololl und der
Grundbuchseitract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Möt t l tng. am
20. März 1881.

(2087—3) Nr. 2938.

Ncassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Kulas Hesnil aus
Parje Nr. 9 (Cessionär des Jakob Samsa
von Trieft, Via äolla ßLppu Hs.-Nr. 6)
gegen Josef Penlo, resp defsen Eiben
und Rechtsnachfolger Mathias Penlo,
beide aus Paije Hs.»Nr. 18, wird die
mit dem Vefchelde vom 20. Jul i 1877.
Z. 7407. auf den 21. Dezember 1877
angeordnet gewesene und sohln sistierte
dritte erec. Feilblelung der dem Josef
Penlo, beziehungsweise dessen Rechts-
Nachfolger Mathias Pento aus Parje
Nr. 10 gehörigen, im Grundbuche des
Gutes Mühlhofcn «ud Urb.'Nr. 72 vor-
kommenden, gerichtlich auf 2400 fl. gr-
schähten Realität im Reassumierungs-
wege neuerlich auf den

10. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bl« 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feislriz, um
N.Upr i l 1V81.

——

Uebertragung
ezecuttver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Josef 3 " " "> '
Bukuje (durch Herrn Dr. Deu in Adels'
berg) wird die mit dem Bescheide °om
23. Jänner 1881, Z. 968, auf den lbu»
März. 20. April und 19. Mai l. I . °«'
geordnete exec. Fellbietung der dem 6 " ^
Llajner von Mauniz gehörigen, « " A
lich auf 1562 f l . bewerteten Re°M«
»ud Rectf.'Nr. 2,2 ad Haasberg w^"
schuldigen 43 fl. 34 kr. mit km sriM«
Anhange auf den

15. J u n i ,
13. J u l i und
17. August ! 8 « 1 , , ^

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergertH'
überlranen. ,, „

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am " "
März 1881. ^

(2258—3) Nr. 3442.

Erinnerung , ̂
an die unbekannt wo befindlichen Tabula

gläubiger: . ^
1.) Franz. Andreas. Mx, M ° H

und Maria Lesar, Georg, Martin, Mchae'
Maria, Georg, Ursula und Gertraud ̂
sar, Johann Pucelj. Varthelmii Aar.«"
von Susje. Anton Pajnlö von M l " " "
und Andreas ttesar von Susjc; ^

2.) Ehegattin des Johann « > "
von Podllanc. womit sie hiemit ert"
werden, dass uä I die Pfandrealiläl M '
buchs. Einlage. Nr. 102 aä 6°'"/„zje
gemeinde S»sje des Anton Uesar von «"
Nr. 25 am

28. M a l ,
2 7. I u n l und
27. Julil. I.. h,t?

jedesmal vormittags um ll) llyr, . ' ^
gerlchts. aä I I die Realitüten des I H ^
nez von Globelj Ulb -Nr. 1058, »""
und 1046 I i ad Relfniz am

28. M a i .
28. J u n i und
28. J u l i 1 8 8 1 . ,.,..«c

vormittags um 10 Uhr, h l e r g " ^ ! ^
erec. sseilbietung gelangen, und o°l ^ ,
Wahrung ihrer Rechte l^mmt '«" ^
bularglüubigern Herr Franz. ^ " « l !
l. k. Nolar in Reifnlz. als 2 " H >
actuln aufgestellt und ihm die " "
zugefertiget wurden. ^ ?tt»

K. l. VezlrlSgericht Relfniz. «"
Mai 188,. ^ ^ - < ^
(2100-2) Ar. 2

Erinnerung ^. ̂
an Josef M r am or von Werch'''.

zelt unbekannten Aufenlhallr' ,̂
Von dem l. k. Vezirlsgerichte" ^

dem Josef Mramor von Werch"' ' . ^ ^ l !
unbekannten Aufenthaltes. lneM"' ŝe5

ES habe wider denselben " „ <
Gerichte Martin Schwelger von w ^ßi,
die Klage äe l)^t)8, 29. i 0 i " ^ M "
H. 2 ^ ob 02 fl. 30 kr. saw ^
eingebracht, worüber die ^ *
sunnuarischen Verfahren aus " '

10. August l. I ' ' . ch l s ^
vormittags um 9 Uhr, hiew
geordnet wurde. « Oellaü^

Da der Aufenthaltsort d« ^
diesem Gerichte unbekannt "hive»"
vielleicht aus den k . l . E r b l a ^ ^
ist. so hat man zu se'"" U ^ n 0 S
auf seine Gefahr und Kost"' ^ct""
Gregor Lah von «aas alS Curalo

^stellt. . . hievon i" .„l
Der Geklagte wird ^ l i s » " >

Ende verständiget, damit «r < B e-ü
rechten Zeit selbst ersche >'"' d ' , ^ >̂
andern Sachwalter besteuc' ^ ^ p ' ̂
Gerichte namhaft 'n^"''z,,schrel<c" , ^ ,
ordnungsmäßigen Mae l n ' ^ . d e r l ^
die zu seiner «erthe d g 'N ' ^^e ' ' ) ,
Schritte einleiten lonne, " ^^„ M ^
Rechtssache mit dem ausacs chS-, ^
nach den V e s t i m m l U ' g e n e ' O M ,
nung verhandelt werden » » ' 0 , ^ ^ , .

behelfe auch dem benanntes ^s ^
die Hand zil geben. ! ^ ^lge"
Verabsä»mu..g entstehenden ^,.
beizumesse., haben wird. «„'

K. l. Bezirksgericht " "
Uprll 1881. ^
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.. Mon tag , am 30. M a i 1881, vormittags um 9 Uhr
^rd dic Grasmcchd der städtischen Wiesen an der Agramer
^eichsstraßc unter Kroisenegg, bei dem Wasenmeister in Tirnau
und bei der Kolesiemühle verpachtet.
H Pachtlustigc wollen um 9 Uhr auf der Wiese unter
"loisenegg erscheinen, l̂ 2?) .^-i

Stadtmagistrat Laibach, am 23. Ma i 1881.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

-^m^r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^hrf^ ^ ^ ^ ^ V M ^ ^B^^ ^f^^ ^ " ^ ^m^ w ^ - " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ •^^— -^^— " -

Eröffnung des Grasthausgartens
»zur Sternwarte" (Virant), St. Jakobsplatz.

, , Meinen verehrton Herren Gästen und dorn P. T. Publicuni für den bisherigen
•»"lroicJion Besuch bnstons dankend, boohre icl) mich hiomit höflichst anzuzeigen,
s^s ict l Islit- heutigem Tage don vollständig renovierten und erweiterten,
e i l r luftigen CiiKtliHiistfHrten mit Kegelbahn eröffne.

v Anerkannt schmackhafte Küche, vorzügliche Wisellerwoino und bestes Manns-
!?u«*Ker Miirzenbier werden den verehrten Gästen untor Zusichoruug freundlichster
««»OlUUlfr f, (,botc) | w o r < l p „ .

R Jeden Freitag feine Fische, täglich sehöno Gurkor Krobse. Zu zahlreichorn
oesucho empfiehlt sich hochachtend
(22ß4) S_5, ^ . JVUUlll i l l i^, Gastwirt.

Mariazeller Magentropfen9
i vortrefflich wirkendes Mittel
I bei allen Krankheiten des
I Magens, (1014) 18.12
I nind oclit zu hahon in haibach in don Apotheken der
• Herren G. P i c c o l i , Wienerstrasso, J o s e f S v o b o d a ,
I Prosehernplatz; Krainbnrg: Apotheker K. Š a v n i k ;
I Stein: Apotheker .1. M o c n i k ; llaldenHchaft: Apo-
ll theker Mich. G u g l i o l m u; lintlolsawert: Apotheker
Q Dom. K i z z o l i ; Gitrz: Apotheker A. do G i r o n c o l i ;
• (Jllli: Apotheker .1. K n p f e r s c h m i o d .

I CoLelß cineß Fläcchchenc sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
! ^ ^ ^ ^ a l x r c r c a ' : n - d - t : Apotheke „zum Schutzengel", C.Hrady, Kremsier.

^ l l n Unchcu dco Lodco entrissen.
I n cincr llcincn Sladt, Shalusortl) bei Rochdale, lebtr

cin Mann, dessrn Älschnsliquiiss duriil liestaud, Schachlr in drn
Vcrliwcrlsbczirlrn abnlienscn. Er war stark und lräslia und
ertrua die härtesten Strapazen, bis er, wie die meisten ^cule

.seiner blasse, die Vorschnna versuchte, indem er sich größeren
' slnstrenaunacn unterzog, nls man irgend einem menschlichen

,» Körper zumuthen sollte.
ch Vor zwei Jahren wurde dieser Mann das Opfer einer
l Kranlhcit, welche seine Constitution total darnicdcrlcgte. Vishcr
j/ aus seine jtörpcrstnrlc nnd Fähissleit zur Ausdauer siir seinen
H Unterhalt und den seiner Familie angewiesen, sah er nun die

» Quelle seines Unterhaltes versiegen und seine spärlichen Erspar»
^ nisse, die Frucht seiner Arbeit, in der Anstrengung, den Wolf

D der Noth von seiner Thür abzuhalten, daraufgehen. Eine Arr»
> wiclluua. der Äranlhrit folgte der anderen, dis unser Freund ein
>> vollständiges Wracl geworden war, so dass er laum durch da«>
> Zimmer hinlrn lonnle; er lüt so sehr an Asthma und Rheuma»
> llsmus. dass der arme Meiisch nur mit der gröhlen Schwierig
> , lcit Athem schöpfen louute,
ß« Da er zu stolz war, zu betlein, uud die äußerste Armut
^ H ihn zwang, etwaö zu erlangen, um sich und seine Familie vor dem

' Hungertode zu bewahren, besorgten ihm einige giiüge Freunde eine
H?r ch,s^/'"^)e jrht von einem llciuen Mädchen gethan wird). So leicht auch dir Arbei! war,
le, llrlir!, ' ^ , u " ^ ^ Mann war von bloßer Unfähigkeit gezwungen, dieselbe in Verzweiflung
^ ° ^ttdci,! " ^ ^ ""^'' " ^ Nahrung zu erlangen, war siir ihn, dieselbe zu verdauen, da
lö^ lz r i , . l ^ l y m i c beschädigt und dem Anschein nach hoffnungslos zerrüttet waren. Die

6 Vers!, «^ ^'"6ei is waren nahezu unbeschreiblich und die «erztc lonnten ihm leine Er«

^ M c > / ? ^ " u trainigen Zustande sandten ihm besorgte Freunde ein lleines Pamphlel. welchrö
!» " lohs 3 ^ ' ^ ° ^ " ' " " ' S h ä l c r - E x t r a c t zur Heilung von DhSpepsie uud verwandtet
» ^ ^ s ! s ! ! hervoihol». Wie ein dem Ertrinken Naher nach einem Strohhalm greifen wird,
«l,^!e >) - lraüko Mann da? Anerbieten des Heilmiltels, Mai l wird wohl glauben, dass
T , ^ l r r . . s ^"'l Patient zu einem bloßen Slelet herabgesimlen war^ durch drn Gebrauch von
l>ör, l ' n l r i l ^ ^ " ^ lvurbc er der Wefuudheit und Stärke zurücigsgebcu uud dem Nachen des
W ^ r r d n ' ^ " ^iheumatismus und das Asthma, die Wirkungen von nahezu lolal ge
jü v '"arr,, ^ ' ^rrschioanden fchnell, um nie wiederzukehren, und nachdem einige Monate ver
lk>! ?^r,„^.> ' " ln ^r l Mann imstande, sich dem Geschäfte wieder zu widmen und harte Arbeit

^ (Üri s ^ h r "och als dies, läglich sehte er dieS fort, nun länger als zwölf Monale

X ^ l c h r ^ ^ " zugeben, dass dies eine äußerst wunderbare Cur war, und dazu noch eine
^«»i, '" E i . ^ ' M l i a n werde» kann, denn der Postmeister oder irgend ein anderer angrschencl

" heis^^, >"'<>) >l>>rd die Nichügleit der gemachten Aussage bestäliacn. Der bctreffcndc'
II,,. i)l>i^ ^ ' " a ^ Briggs, in Peel Terrace. Shawforth bei Nochdale, England.
'^cnl lzisl^,,'^, lein isolierter Fall . den der nämliche E x t r a c t bat die wunderbarsten Re°

^"deti n '». ' " " " '̂̂  ^ ' l s " Beweise N'ilnfchen. so mögen sie mir schreiben, und ich werde
^. ^riiial ^" sel'dcn, loclchc ebensalls den Wert von T h ä l e r - E z t rac t darthu» werden.
!'l if^ I88(i"j ^!"' B i l l ion (l,W(>.lX)0) Flaschen dieser Medicin wnrden während des veiftossenn,
^ t U ^ hl,,,.'.!,,^ws,l,rilannie!l verlauft, fast ohne jedeS Annoneiereni dirfer bedeutende Aer-
! ^ „ , .°'cii, s,' , '^'^' ^ns Resultat der Empirhlungru von Lruteu, »oelche von dem Gebrauche

! M»" l '»ach',' ^ ' ' «'»'Psangrn hallen und die Thalsachc ihren Freunden und anderen dankbar
^ ^ ' l z r r E , l " , ^ ' l ' ""geheure Verlauf ist von keiner Medicin in irgend einem Lande in

l '' ai<z ,u!'l"lM»igSzfil „z ie l ! worden, und ein anderer Schluss lauu nicht dara«S gezogen
l H ̂  ^ re iy ^ ^ ^ r Fan jft - . dass die Medicin wirkliches Verdienst besitzt.
! ' l t v f y ^ " l a s c h e 1 ft. 25 t r . D e p o t s i n L a i b ach: I u l . v. Trnlöczy; V ö r z :
l ^ j ' T n r v i s : I ° h . Siegel. ( > N I ) ! l - 3

H «enthiim^ A. I . White in Frankfurt a. M.

Z-ar -A-ia.©f-CLiir\iiigr v o n

Börsen-Aufträgen
für Wien und alle auswärtigen Börsen empfiehlt sich <la-; Bank- und Btfrsen-

ComiulHHionRhaaH

S. Wels* 4fc Comp., Ulei i ,
IX., Liechtensteinstrasse Nr. 2 (in unmittelbarster Nähe der Börse).

Die günstige Todonz sämmtlicher europäischer Börsen eignet sich vollständig
dafür, Hieb mit Kühe und mit Aussicht auf Erfolg in Spoculationen eir:••• •'

Spoculationsessecten bohalton wir auf Wunsch zu massigem Zin xr
Realisierung in Kost. ( ] . . . ^ , , . , - ] ]

l>ie neuen

3proc. Los-Pfandbriefe
dor k. k. jiriv. allgorn. östorr. I

Bodencredit -Anstalt
sind g-enixu zum TageHCiirse

au haben bei

J. C. Mayer, !
(2284) 1 WecbsolBtube, Laibach, ,S]»Jtalg ,^^

Man biete dem Glücke die Hand J

400,000 Mark
Hauptgewinn im günstigen Falle bietet
die alJerncuoste « r o s s o (»oldvor-
losiins:, wolche vom Staate genehmigt
und garantiert ist.

Die vorthoilhafto Einrichtung des
nouon Planes ist dorart, dass im Laufe
von wenigen Monaton durch 7 KlasBon
51,700 (fewlnne zur Hiehoren Entschei-
dung kommen, darunter befinden «ich
Haupttreffer von eventuell Mark 400,(100,
speciell aber:

0 - e - w l i x r i . e :
1 a M. 2&0.000, 1 ä M. 12,000,
1 ä M. 150,000, 24 ä M. 10,000,
1 ä M. 100,000, 5äM. 8000,
1 a M. 70,000, | 54 äM. 5000,
1 a M. 50,000, 105 a M. 3000,
2 ä M. 40,000, 268 a M. 2000,
3 ä M. 30,000, 631 a M. 1000,
4 a M. 25,000, 873 a M. WO,
H M . 20,000, 1050 a M. 800,

12 a M. 15,000, 28,80ü ä M. 138,
otc, etc.

Die Gewinnziehungen sind planmas-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gewinnziehung
dioser grossen vom Staate garantierten
Geldvorlosung kostot
1 ganzes Ürig.-Los nurM. 6 odorfl.3'/i,
1 halbes „ „ „ 3 „ wl»/4,
1 viertel m „ „ l ' / , Ä 90kr.

Allo Aufträgo werden sofort gogon
Einsendung oder Postoinzahluug dos Be-
trages mit der grössten Sorgfalt aus-
geführt, und erhält jedermann von uns
dio mit dorn Staatswappon versehenen
Originallose solbst in Händon.

Den liostolJungen, zu welchen wir
den nebcnntehenden Bestellschein zu
beiilitzeii bitten, werden dio erforder-
lichen aiutlidiuii Pliino gratis beigefügt,
aus wolchon sowohl die Kintbeiluug der
Gowinno auf die roßj). Klassen als auch
dio betrcfTondon Einlagen zu ersehen sind,
und sonden wir nach jeder Ziehung un-
seren Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (1679) 12-8

Dio Auszahlung dor Gowinno erfolgt
stets proinpt untor Staat Mramnüe und
kann durch dirocte 7 >n oder
uuf Yorlangon dor In' n durch
unsoro Vorbinduugon au allon grösseren
Pliitzon Uestorroichs voranlasst worden.

Unsoro Collocto war stets vom Glücke
besonders begünstigt, und haben wir
unseren Interessenten oftmals die gröss-
tfii Treffer ausbozaJJt, u. a. solche von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000, 80,000, (>0,000, 40,000 otc.

Voraussichtlich kann bei oinom sol-
chen, auf dor solidesten HusJs gogrün-
doton Untornohmon überall auf oino sehr
roge Betheiligung mit Bostimmthoit go-
rochnot worden, und bitton wir dahor,
»in allo Auftrage ausführen zu können, uns
«lie Bostollungen baldigst und jedonfalls
vor dem 3 1 . i s ^ I a l 1. T . zukommen
zu lasson.

Kaufmann & Simon,
ßnnk- & UPrroff Ifif Wfi in tyambuti,
Kin- u. Vorkauf allor Arton Staatsobliga-
tionon, Eisonbahnaction u. Anlohonsloso.
I*. S . Wir danVen hierdurch für da§ nn« neillier

gniibhenlite Vertrauen, mi'J indera wir \<p\ 11«-
Ifinn der DPUOII Verio«ung zur Iletheiliguii(f
einlullen, werden wir OIIH aueb fernerliin be-
"Irpbep, durch stelH jiruinj'te und reelle Be-
di"iinnK ilie Tolle Zuiriedenbeit mixerer ge-
rlirten lutorRKiientcn r.\x erlangen. D . O .

—

W i r tiiNuciiuii g''ii. unt»Mi.swn«ii'i iin-

SMigeben:

Ihr« genauo Adresse,
die Anzahl Lose, welche Sie wünschen,
ob der Betrag hier beigefügt, oder per

Postanweisung überschickt wird.
Kleine Beträge werden am besten

durch recoK,1 <n Brief rersandt,
und werden J n ebenfalls als Zah-
lung angenommen.

Bestelhngs-Brief.

Dan Haun

Kaufmann & Simon
in Hamburg

ersuch* um Zusendung von

OriyinaJ-Los, wofür Mi* d«u B«trag

von (•inliBjffnd,

erhalten I p»r Po>tanw»liung.

Adresse:

Vor- und Zuname:

Wohnunyr

Letzt« Post-,

•Sonstige tiRhttre Bezeicbnuii|f.
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Verlag der Ernft'schen Buchhandlung in
Quedlinburg, voiräthig in der Buchhandlung

von
Jg. v. Kleinmanr u. Fed. Samberg

in Laibach:

W e b e r «

Fremdwörterbuch.
Zur Erklärung und Rechtschreibung von 14,000
fremden Wörtern, welche in Zeitungen und in

der Umgangssprache vorkommen.
Z w ö l f t e A u f l a g e , — P r e i s 60 l r .

Per Krenzbandvcrsendung 65 lr.
Dieses Buch giebt über jedes in Zeitungen

vorkommende Fremdwort die nöthige Auf»
lliinmg. (20U2)

Ein (2324) 3 -1

SoAawHsser-Apparat
von dor Fabrik Kaumunn in Wien, welcher
nur wuhrond einoa Sommors in Verwendung
stand, ist um don fixen Preis von si. 18 ab
Laibach zu habon.

Derselbe ist 24 Zoll hoch, misst 81/« Zoll
im Durchmosscr. wiegt 17 Pfund, fasst 11V»
Liter Wasser und ist aus dickem verzinnten
Kupferblech sehr solid gearbeitet.

Dio Administration dieses Blattes über-
nimmt aus Gefälligkeit die Anfragen.

! P. T. Ofticieren, Beamten und Pri-
{ vaten gegen massige monatliche

Tli eilzalil u n&
i Herren- und Damen - Gold-

u. Silber-Taschenuhren und
Ketten, Pendeluhren u. com-
plette feinste Chinasilber-

; Tafelgarnituren
unter strengster Discretion. Gefällige Zu-
schriften mit gonauer Angabo der Adresse
unter „Zeit ist Geld IOO1«* an die
Expedition dieses Blattes. (2298) 2

A. Krejči, :
Gongressplatz, Ecke der Theatergasse,1

cmphehlt sein grosses I
Lager aller Arten mo-i
derner Hüte u. Kappen, i

Auch worden Pelzwaren u. Winter- I
kleider ubor don Sommer zur Auf-,
bewahrung angenommen (1174) 1H

i

Grosse Lotterie der

Nationalen Ausstellung;
^ In IMIailand.,

ft9Eb§genehmigt von der kön. italienischen
(yflafj Regierung.
>3JP^ Gewinne im Betrage von

Fros. 700,000,
woron dio Hauptgewinno im Worto von

Fros. 400,000 Gold,
und zwar: 100,000, 80,000, (»0,000, 40,000

and 20,000 Frcs. in Gold,
sowie 495 Gowinno, in der Ausstellung an-
gekaufte Kunstgegenständo, im G es am mt werte

von (2202) 10-3

Fros. 400,000
und vielo ander« Gewinno, gleichfalls in der

Ausstellung gekaufte Gegenstände.
Preis des Loses 1 M. = 50 kr. ö. W.

Wegen Ankauf von sjosen wende
man sich an Herrn K. K. Oblieght in
Mailands dem allein der aus-
schliessliche Engroa- u. JJetail-
verkaut der Lose übertragen ist.

Dersolbo versondot dio Loso nach dorn
Auslando auf Einsondung dos Betratfos in Bar-
oder per Postoinzahlung. Zur Frankiorung
fuge man 20 Pfonnigo = 10 Kreuzer ö. W.,
fur je 5 Loso, in Postmarken bei. Soll dio
Zusendung mit rocommandiortom Briof er-
folgen, dann sind 50 Pfennige = 30 Kreuzer

zur Frankienmg beizufügen.

Netzvorhänge
werdon

sehr sclidii [ewaschen DÖÖ uespaimt
bei (1304) 4—3

Francisca Prälich,
St. Petorsstrasso im Mautgobäude, I. Stock.

Villa „Vikerše"
unter dem Grosskahlenborge, eine Stunde von

Laibach, und

Villa „Mon bijou"
bei Kosscs, 20 Minuton von Laibach,

sind zum Sommeraufenthalto, eventuell auch
auf das ganzo Jahr zu vormioten.

Beido Villon sind complet oingorichtot; zu
jodor gehört ein Stall für 4 Pforde und cino

Wagenromiso. (2118) 5—5
Anfrage bei Dr. Karl Ahazhizh in Laibach.

nHetle der 1c. Ix., prl-vil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 28/4 Procent,
8 H „ 3 ' „

in Napoleons d'or
30tägige Kündigung 2 Proceut,

3monatliche „ 2'/4 »
ö „ „ 2V, u

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21', Proc. Zinsen auf joden Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Peät, Hrünn, Troppau, Lem-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiume spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Dovison, Effecten etc. */„ Proc. Provision.
C o u p o n s - l n c a s s o

'/„ Proc. Provision.
V o r s c h ü s s e

aul Warrants 41;1» Proc. Interessen per Jahr
und '/• Proc. Provision per
3 Monate;

auf Effecten G Proc. Interessen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 2000,

61/« Proc. Interessen per Jahr
auf höhere Betriigo.

T r i e s t , 1. März 1881. (1123) 12

3 bis 4 Joch
gutes Ackerland,
womöglich in der Nähe dor Bahnhöfe gelogen,
wird zu kaufen gesucht. Anboto mit Angabo
der Grosso, Bodongattung und dua Proisos
wordon schriftlich an dio Expedition diosos
Blattes erbeton unter Adrosso: „Ackerland".

(22K9) 3—2

»bn« b<e V « r s » n n l l ? störende Meblcamlnle,
oyne V»l»»»l?»l»Kll»lt»n und »«rns««ts»
rni><5 blil i nach clnei in nnzähligen ssilllen best»
belvähficn, <l»n» n»u»n >»»,tl»<»a»

sowol srl»»l» entstandene al« auch noch so seh»
v»r» l tut», » l l t » r 8 » « k » » , U^<l»aN,d und

Dr. 22.rtm2.112,
v l l tat teb der med. ssacult«»,

Olb. 'Unstalt mchl m h r Hablbulzerzafs«, jonde«

Wlen, Ttadt, Ceiler»asse Ar. l l .
Nuch Haulauülchläge, Vtrlcturen, I'ln,,« bel

rr»»«»»,, «leichsuchl. Nnfruchlbarlelt, Pollutionen,

ebenso, ol»n« »» »ol»n»ls»» ober »u brcnncn,

V l i e s l l c h v l eselb« V c h a n b l u n g. elicnssstt
Discielion veibülgt, und werden M e d i k a m e n t e
»us «erlanssen fofoit eingesendet. l!i,!^) i

Kleicke, malslerällllon, ̂
Laibach, ^

welche sich für das ihr b'sl>er «eschenM < .
trauen der verehrten P. T. Knndcn ho ^ > .

bedankt, empfiehlt sich auch < " « " z" -
Anfertigung von Ocrrenklcl^rn ^
mit der Versicherung eleganter ^ w t '"^ :

billigster Preise. ^ ° °" ^

If. Aernrentsv, ^
Wien, HernalS. Hauptftlohe Vlr.».'», an der »i^

Gllslsn- , l . Fs»<'> sl„ ijisu mil.4i ' l N s l u ^
Schläuche, Feucrwcl,r<Äui<riiftunge!l, lt""

Schöpfwerke . „ M " » ' "

saiiert iverdcn lön»c». ii!> jedc Ticfe u, '""'jn^nwel!«/
Bau-, Schach,' und Iauchcpumpc»-. ^ ' " ",,,» P̂ '».'
Oel- und Spirituepumpc,! ?c, - ?"«!«"" ^ "

couranlc nl<i!lc>. !^»-—-^2

tiulden« Medaille
Pari» 1H7H. Curort Gleichenberg

l a SteierixicxrlE.

sk.unilk.^1 1

Eine Fahrstunde von dor Station Feld bach der ung. Wostb.i'111- ^
Beginn der Saison am 1. Mai. l |

Beginn der Traube neu r Au/ ant/H September, flj
Alkalisch-rauriatischo und Eisensäuerlinge, Ziogontnolko, Milch, ^'c,. j r $t

| nadol- und Quollsoolzorstäubiings-InhalHtionori, kohlonsaiiru B;id<;r, Stalil'»^1 _' P
. Süsswasaerbädor, Fichtonnadelbäder, kaitos Vollbad mit Kinrichtung ^" '̂ " ry "f

wassercurou. (HI"'1 ' ' | g

J o k a ii ii i N1» r u ii ii e ii ^
I bei Oleichonberg. r g
I VorzUglichstes und jreKundeste.s Krsrlscliuii^strelrHnU; soiii Kr"^9j9 £

Gehalt an freier Kohlensäure, seino zur Fb'rdcrnnff der Yerdnuunir >T(Mlii(ir°(]t)Ii *f
' Mongo von doppolt kohlensaurem Natron und Kochsalz, Howio d<«r Miingol a" |
| inaguiiboschwerondon Kalkvorbinduiigtüi machen don .lohjinnisbriinnfH r> P

bcHondors empfehlenswert bei Magen- und Blasenleiden. *j
I Zu boziuli'Mi durcl) nllo grössoren Mineralwassor-Mandlungni. - |
I Anfragen u. Bestellungen von Wagen, Wohnungen u. M i n e r a l w ä s ^ *l
. bei der Brunnnendirection in (jHelchenberg odor bei dor von dor Direct Pj
1 nou orrichteton Niederlage in AMcn I., WalllsclifrHssc Nr. H. ^ |L

_ . . _ _ _ __» ^ • WM W

äHF^ Von dorn neuen Prachtwork: v *

EBERS und GUTHE, PAL/ESTINA in Bild u. Wort
I ist siM.'bon diu z w s l t o Liofüiung uingotrofrL'n hoi: l£j- "»r. EZlcIn.iÄ.sx3rr dc P e d , ISa.xx3.Toorg", I J ^ ^ " ^ ^ ^ ^

Denarna obrtnijska pomoena druzba.

riodiii 25.obsini zbor denarnega Obrtnijskega
pomočnega društva, vknjiženega tovar i s tva
/. omejeno zavezo, bode v nedeljo 29ega
maja 1881 dopöldoe ob 11. uri v veliki mestnl
dvorani.

Dne-rnl röcL:
1.) Lotno poroöilo in raöunski sklop za 1, 1880.
2.) Poročilo v zadnjom občnom zboru izvoljenoga odbora

za proglod računov.
3.) Volitev 4 udov v ravnatnljstvo za tri leta.
4.) Volitov odbora za proglodovanje racunov Iota 1881.

(§ 15 pravil.)
S.) Posamuzni nnsvoti udov.

jRavnateljstuo obrtnijsko-pomočnega
društvu, vpisanega tovarištua z omejeno

zavezo v Ljubljani:

J. N. Hora/c,
(2314) vodja.

^ ) i e 25. ordentliche Generalversammlung de
geweiblichen Mushilfskasse - Dereines. r e g i s t r ' cr
Äcnossc'nschaft m i t b e s c h r ä l l l t e r H a f t u ^
ftndel Konnlaa. d e n 2 i ) . M i l W l . vormittags U Uy
im große» städtischen Aalhljauss« ale statt.

1 ) Jahresbericht nnd NechnungSalischluss pro l s ^ ^^tt»
2 ) Bericht des in der lehtcn Generalversammlung ge»''""

NevisionSausschllsses. . »
3,) (trnä'nzmissömlllil von 4 Mitgliedern des Vorsta»'^, ̂ .
4.) Ua!»l eineö Ncvisionsansschusses zur Priisnng dcr >)> "

rcchnilliss pro 188l. <^ 15 dcr I t a l n t e n ) .alicdel'
5 ) Msällissc besondere Antrcige dcr wcnosscnschaftsml'8'

2er Vocftlltl!, «ll» » e w k ^ " » .^«

mi! b ^ M ! . l t t H..!!m'!l i» ^ b ° H

Director.

BARON LIEßIG5 MALTO LEGUMINOSEN CHOCÜLADE & -MEHL.
^ ^ r Beste blutbildende mihriinyHxtoffe - ^ g aus der Fabrik von Starker & Pobuda, k. Hof lief,, Stuttgart. Die Malfo-sfO1' ^t^11

Chocolade giebt nach Ausspruch erster medicinischer Autoritäten für an Hellwacher Verdauung leidend« Personen, .scroplm'0* f(1>tW!!tß$
Kinder, stillende Frauen, schwächliche Mädchen etc. ein vorzüglich nährendes, angenehm schmeckendes Getränk. Das ^aJJ^J^^s^^ ^
Mehl bewährt sich als s tärkende und leicht verdauliche Suppe in voratehend genannten Fälleu als ganz ausgezeichnetes Nähi'ni jul-cb *
vortreffliche Kiudernahrung von dem ersten Lebensjahre an. Die Detailpreise sind auf sämmtlichen Packungen aufgedruckt. Zubezid ^
Apothekeu und Drogucn-Handluiigen der Monarchie und en gros durch das (Jeueraldepöt raul Uckardt, Wien, 1., Wcihburggassc 20- ^ 1^

Depots In Laibach: Jul. v. Trnköczy, Apotheker; Triest: Giovanni Cillia (Hauptdepot); Zara: N. AndroviC, Apotheker. _^^^^

Druck und Verlaz v»n Jg. v. «leinm»yr ck Fed. Namberg.


